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Nachrichten
Blattmit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 

Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Seit zwei Jahren betreuen wir als
Grünpaten für den Gesangverein

Liederkranz den Kreisel in Richtung
Zornheim, erkennbar an der Lyra“,
sagt Roswitha Mühlbeck, und ihre 
Kollegin Hannelore Wetzel ergänzt
„Wir sind sechs bis acht Mitglieder aus
dem Liederkranz, welche die Anlage
pflegen. Jährlich sind das jeweils
sechs bis acht Wochenenden.“
Die Rede ist von den so genannten
„Grünpaten“ der Stadt Nieder-Olm, 30
bis 40 Personen an der Zahl, die es
sich zur ehrenamtlichen Aufgabe ge-
macht haben, Grünflächen und Pflan-
zen in ihrer Nachbarschaft zu hegen
und zu pflegen. Stadtbürgermeister
Dieter Kuhl zeigte sich am 4. April
während des alljährlichen Empfangs
der als „Grünpaten“ tätigen Bürgerin-
nen und Bürger in der Schmiede Wet-
tig hocherfreut und dankbar für dieses
Engagement. Insgesamt gebe es 
50 km Heckenschnitt in der Stadt,
ganz zu schweigen von den vielen tau-
send Quadratmetern Grünflächen auf
den vierzehn Spielplätzen und anders-
wo. Die Verschönerung des Stadtbil-
des, so der Stadtbürgermeister weiter,
für das sich die „Grünpaten“ engagier-
ten, mache ein Stück erweiterte 
Lebensqualität aus. Ihr Beispiel möge
zur Nachahmung anregen.
Seit einigen Tagen habe sich ferner 
auf die Initiative und Mitwirkung 
des Stadtbeigeordneten Michael
Moschner, so Dieter Kuhl weiter, eine
„Arbeitsgemeinschaft Stadtverschö-
nerung“ etabliert, die sich aber nicht
nur um Grünflächen kümmere, son-
dern auch anderswo Hand anlege,
beispielsweise bei der Reparatur der
Mauer an der Schmiede Wettig. Diese

Arbeitsgemeinschaft habe innerhalb
von zwei Tagen die neuen Blumen -
kübel an der Pariser Straße neu be-
pflanzt, um nur ein Beispiel zu nennen.
„Helfen Sie weiter“, rief der Stadtbür-
germeister den Anwesenden zu. „Und
lassen Sie nicht nach, auch wenn 
Sie bisweilen durch Vandalismus ent-
täuscht werden.“ Text/Foto: AS

Stadtbürgermeister Dieter Kuhl
dankt „Grünpaten“

Mit einem kleinen Blumentopf dankte die Stadt Nieder-Olm ihren „Grünpaten“ für
ihr Engagement, das sie das ganze Jahr hindurch an den Tag legen.

André und Benedikt Bugner glänzten bei der ersten
Junior-Masters
Bei den ersten zwei Wertungsfahrten zur Europameisterschaft 2011 in
Höchst konnten die Brüder André und Benedikt Bugner vom RSV Klein-Win-
ternheim den Wettkampf klar dominieren. Bereits zum Auftakt der Europa-
meisterschaftsqualifikation zeigten die beiden eine saubere Kür und wurden
am Ende mit einer Punktzahl von 145,65 belohnt. Dies bedeutete gleichzei-
tig eine Verbesserung des Junioren-Weltrekordes um 4,5 Punkte. Gefestigt
durch den Erfolg, gingen die beiden bei der Finalveranstaltung in die zweite
Qualifikationsrunde. Wieder zeigten die Sportler eine nahezu fehlerfreie Vor-
stellung, und konnten den vor wenigen Stunden aufgestellten Weltrekord
nochmals verbessern. Bei 146,6 Punkten steht ab sofort der Weltrekord der
2er Junioren der offenen Klasse, und liegt damit um 3,6 Punkte höher, als
der Weltrekord der Eliteklasse. Nun können sich die beiden Sportler des
RSV Klein-Winternheim auf das Heimspiel zur 2. Junior-Masters am 16.4. in
der Haybachhalle freuen. Bereits dort will man sich die Tickets für die EM in
Höchst, Österreich sichern. Bei ähnlich guten Leistungen dürften die Klein-
Winternheimer uneinholbar vor der Konkurrenz liegen, da beide Ergebnisse
des Wochenendes über den aufgestellten Punktzahlen der Mitstreiter lagen.
Das Publikum darf sich in Klein-Winternheim auf sehr hochrangige Sportler
freuen, denn auch im 1er Kunstradfahrern der Juniorinnen und im 1er Kunst-
fahren der Junioren starten Weltrekordhalter der jeweiligen Klassen. Weiter
haben sich aus Österreich und Tschechien die besten  Kunstradfahrer ihres
Landes angemeldet.                                                              Text/Foto: K.B.
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Polizei  110 Feuerwehr  112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10

Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22

Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Bereitschaftspraxen - 
Zuständigkeit gültig ab 1. April 2011
Essenheim, Klein-Winternheim, Nieder-Olm, Ober-Olm, 
Sörgenloch und Zornheim:

Bereitschaftspraxis Mainz
Hildegardstraße 2, 55130 Mainz Telefon 0 61 31 / 1 92 92

Jugenheim und Stadecken-Elsheim:
Bereitschaftspraxis Ingelheim
Turnerstraße 23, 55218 Ingelheim Telefon 0 61 32 / 1 92 92
Beide Praxen sind wie folgt geöffnet:
Fr 19.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Werktags 19.00 Uhr bis  7.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis Do 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm 
und Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Abwasserbeseitigung - Rufbereitschaft
Für alle Ortsgemeinden zuständig:
Abwasserzweckverband „Untere Selz“, 
Heinrich–Wieland–Straße 11, 55218 Ingelheim am Rhein
Tel. 0171 3628748 
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an der 
Straßenkanalisation, den Pumpstationen und 
Entlastungsanlagen zuständig. 
Bei Verstopfungen innerhalb der Hausinstallation oder der  Hau-
sanschlussleitung zum Straßenkanal wenden Sie sich bitte an ei-
ne entsprechende Fachfirma. 
(gelbe Seiten, Rubrik „Grubenentleerung“)

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst der Mainzer 
Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de

Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff/Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de
Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de
Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr, 
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle 
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10-17 Uhr und Sa von 8-12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und dem darauffolgenden
Samstag (Werktag) im Monat; jeweils von 14-ca.16 Uhr
in der Ev. Sozialstation, Josselinstr. 3 in Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 
(vor Erstbesuch bitte anmelden) 0 67 34 / 96 11 77

Fluglärmbeauftragter:
Bernd-Olaf Hagedorn Telefon: 0 61 36 / 69-238
E-Mail: fluglaermbeauftragter@vg-nieder-olm.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freundeskreis Nieder-Olm
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Mo. ab 19.00 Uhr im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Gasversorgung - Störungsdienst
Thüga Rhl-Pfalz, Nieder-Olm, Telefon 0 800 / 08 37 111

Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses)
Öffnungszeiten: Mi 9.00 - 11.30 Uhr u. jeden 1. Mittwoch im 
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
www.nrd-online.de
Angebote für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung
Regionalverbund Rhl.-Pfalz 06130 / 9 29 20
gabriele.schneider@nrd-online.de
Aufnahme und Beratung 0 61 30 / 92 92 38 08
Ambulante Dienste 0 67 32 / 93 29 00
Wohnverbund Jugenheim (Franz-Josef Helferich Haus)

0 61 30 / 9 29 20
Rheinhessenwerkstatt Wörrstadt 0 67 32 / 9 40 70

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen
Telefonisch erreichbar von 
Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Freibad: geschlossen
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr. 

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns am
besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und 
Senioren /Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com
Ansprechpartner: Herr Schmöckel

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen, Kreis-
verband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat in
Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm

VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Informationen: H. Schmitt, Ober-Olm, Tel. 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Sommerzeit: 1. 4. - 31. 10. 
Di + Fr 12.00-18.00 Uhr, Sa 10.00-18.00 Uhr



Donnerstag, den 7. April 2011 Amtlicher Teil Seite 3

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do a08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr
Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Bekanntmachung
EU-Weinbaukartei
Rodungs-, Pflanz- und Änderungs-
meldung 
Die zusammengefasste Rodungs-, Pflanz- und Än-
derungsmeldung zur EU-Weinbaukartei 2011 ist
spätestens bis zum 31. Mai 2011 abzugeben. 
Meldepflichtig sind alle Winzer, die 
- mehr als 10 Ar Rebfläche bewirtschaften. 
- die weniger als 10 Ar Rebfläche bewirtschaften, so-

fern sie Trauben, Maische, Most oder Wein ver-
markten. 

- Rodungen und Pflanzungen vornehmen. 
Allen Weinbautreibenden, von denen bereits Reb-
flächendaten in der EU-Weinbaukartei geführt wer-
den, wird im April ein Auszug mit den derzeitigen Da-
ten der EU-Weinbaukartei zugestellt. Zu melden sind
alle Rodungen und Pflanzungen, die seit dem 01. Ju-
ni 2010 vorgenommen wurden sowie alle Korrektu-
ren, Bewirtschafterwechsel und Änderungen. 
Das ausgefüllte Formular ist bis zum 31. Mai 2011
bei der zuständigen Stadt-, Gemeinde- bzw. Ver-
bandsgemeindeverwaltung oder direkt bei der Land-
wirtschaftskammer Rheinland-Pfalz abzugeben. 
Die EU-Weinbaukartei dient auch als Grundlage für
die Gesamt hektarertragsregelung. Wegen den
Rechtsfolgen bitten wir Sie, auf richtiges und voll-
ständiges Ausfüllen der Meldungen sowie deren
fristgerechte Abgabe zu achten. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre zuständige
Dienststelle der Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz. 
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz
55543 Bad Kreuznach

Mikrozensus 2011 
Interviewerinnen und Interviewer befragen 
wieder 18.000 Haushalte
Wie viele Männer und Frauen in Rheinland-Pfalz ge-
hen einer selbstständigen Erwerbstätigkeit nach?
Wie ist die Situation der Bevölkerung mit Migrations-
hintergrund? Wie hoch ist das monatliche Nettoein-
kommen von Haushalten und Familien? Wie viele al-
leinerziehende Mütter und Väter sind erwerbstätig?
Antworten auf diese von Politik, Wissenschaft und
Medien, aber auch von den Bürgerinnen und Bür-
gern, häufig gestellten Fragen gibt der Mikrozensus.
Die Erhebung erfolgt seit 1957 jährlich bei einem
Prozent aller Haushalte in Deutschland. In Rhein-
land-Pfalz befragen Interviewerinnen und Interviewer
des Statistischen Landesamtes rund 18.000 Haus-
halte. 

Auch im Jahr 2011 werden in Rheinland-Pfalz wieder
rund 200 mit Laptops ausgerüstete Interviewerinnen
und Interviewer das ganze Jahr über unterwegs sein.
Sie wurden sorgfältig ausgewählt und intensiv auf ih-
re Aufgabe vorbereitet; sie können sich durch einen
Ausweis des Statistischen Landesamtes legitimie-
ren. Die Interviewerinnen und Interviewer kündigen
ihren Besuch einige Tage vorher schriftlich an und
geben den Befragten mit dieser Ankündigung auch
Informationsmaterial über die Erhebung an die Hand.
Das Interviewerteam besteht aus ehrenamtlichen Er-
hebungsbeauftragten, die ebenso zur strikten Ge-
heimhaltung verpflichtet sind wie die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Statistischen Landesamt.
Monatlich werden in Rheinland-Pfalz durchschnitt-
lich rund 1.500 der insgesamt 18.000 Haushalte be-
fragt. 
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rhein-
land-Pfalz, Jörg Berres, appelliert an alle - insbeson-
dere an die im Jahr 2011 erstmalig befragten Haus-

halte - bei der Mikrozensusbefragung mitzumachen.
Nur so ist gewährleistet, dass zuverlässige Ergebnis-
se zustande kommen, die ein solides Fundament
insbesondere für politische Entscheidungen darstel-
len. Zum Stichtag 9. Mai 2011 findet - parallel zum
Mikrozensus - der Zensus 2011 statt. Bei dieser
Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung, an der
sich sämtliche EU-Mitgliedsländer beteiligen, wer-
den in der Bundesrepublik Deutschland erstmals seit
1987 wieder flächendeckend Strukturdaten zur Be-
völkerung sowie den Wohngebäuden und Wohnun-
gen erfragt. In dieser Erhebung ist der Befragungs-
umfang für den Einzelnen deutlich geringer als beim
Mikrozensus. Mit dem Zensus können dafür aber re-
gional tiefer gegliederte Ergebnisse ausgewiesen
werden. Soweit möglich, werden die Informationen
für den Zensus aus Verwaltungsregistern entnom-
men, sodass zudem lediglich rund ein Drittel der
Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer direkt
befragt werden muss. 

VG Nieder-Olm Öffentliche Bekanntmachung
des Kreiswahlleiters des Wahlkreises 30 – Ingelheim am Rhein –

Endgültiges Wahlergebnis für den Wahlkreis 30
Der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 30 – Ingelheim am Rhein – hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 31. März 2011 wie folgt festgestellt:

A Stimmberechtigte 70.318
B Wähler 48.182

C Ungültige Wahlkreisstimmen 1.233
D Gültige Wahlkreisstimmen 46.949

Von den gültigen Wahlkreisstimmen entfielen auf den/die

Bewerber/Bewerberin Kurzbezeichnung Wahlkreis-
der Partei stimmen

D 1 Lörsch, Claudia SPD 16.913
D 2 Schäfer, Dorothea CDU 17.304
D 3 Dorbert, Rudolf FDP 1.698
D 4 Steinbach, Ulrich GRÜNE 9.154
D 8 Fischer, Uwe Ludwig ödp 631
D 12 Fath, Thomas PIRATEN 1.249

E Ungültige Landesstimmen 769
F Gültige Landesstimmen 47.413

Von den gültigen Landesstimmen entfielen auf die

Landes- bzw. Bezirksliste Kurzbezeichnung Landes-
der Partei stimmen

F 1 Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD 15.772
F 2 Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU 16.003
F 3 Freie Demokratische Partei FDP 2.107
F 4 BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN GRÜNE 10.193
F 5 DIE LINKE DIE LINKE 961
F 6 DIE REPUBLIKANER REP 406
F 7 Nationaldemokratische Partei Deutschlands NPD 274
F 8 Ökologisch-Demokratische Partei ödp 345
F 9 Bürgerrechtsbewegung Solidarität BüSo 32
F 10 Deutsche Demokratische Partei ddp 28
F 11 FREIE WÄHLER Rheinland-Pfalz FREIE WÄHLER      517
F 12 Piratenpartei Deutschland  PIRATEN 775

Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass die Bewerberin (D2)

Schäfer, Dorothea
Geschichtswissenschaftlerin, MdL
geb. 1962 in Mainz
wohnhaft: Neustraße 17
55296 Gau-Bischofsheim 

die meisten Stimmen auf sich vereinigt und damit im Wahlkreis 30 gewählt ist.

Ingelheim am Rhein, den 31. März 2011

Der Kreiswahlleiter des
Wahlkreises 30 – Ingelheim am Rhein

Dr. Joachim Gerhard
Oberbürgermeister
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Weitere Hintergründe zum Mikrozensus: 
- Der Mikrozensus wird seit 1957 jedes Jahr bei ei-

nem Prozent aller Haushalte im gesamten Bundes-
gebiet durchgeführt. 

- Der Mikrozensus ist eine so genannte Flächen-
stichprobe, das heißt, es werden nach einem ma-
thematischen Zufallsverfahren Straßenzüge bzw.
Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen
Gebäuden wohnen, werden befragt.

- Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft ver-
pflichtet. Für einen Teil der Fragen, beispielsweise
zur Gesundheit oder zu den Rauchgewohnheiten,
ist die Beantwortung freigestellt. 

- Die Auskunftspflicht erstreckt sich über höchstens
vier Jahre. In jedem Jahr wird ein Viertel der Haus-
halte durch andere ersetzt.

- Die Interviewerinnen und Interviewer sind zur abso-
luten Geheimhaltung verpflichtet. Dasselbe gilt für
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Statisti-
schen Landesamtes, die mit der Auswertung be-
traut sind. 

- Die Informationen darüber, in welchen Monaten die
Interviewer in den einzelnen Gemeinden unterwegs
sind, gibt es im Internet.

Auswertungen im Internet 
Die Ergebnisse des Mikrozensus werden im Internet
unter präsentiert. Detaillierte Auswertungen liefern
Statistische Berichte, die zum kostenfreien Herunter-
laden angeboten werden. Tabellen und Kurzpräsen-
tationen geben einen schnellen Überblick über die
wichtigsten Eckdaten.
Weitere Informationen zum Mikrozensus finden Sie
unter www.mikrozensus.rlp.de. Fragen können Sie
per Mail richten an: mikrozensus(at)statistik.rlp.de. 
Autorin: Christine Schomaker (Referat Mikrozensus,
Preise, Verdienste, Haushaltserhebungen) 
Termine:
Gemeinde - Befragungsmonate:
55270 Essenheim - August
55270 Jugenheim - Mai
55270 Klein-Winternheim - September
55268 Nieder-Olm - April, August, September
55270 Ober-Olm - November
55271 Stadecken-Elsheim - April
55270 Zornheim - Mai

Einladung
Hiermit lade ich zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Ausschuss für Jugend, 

Soziales, Kultur und 
ausländische Mitbürger/innen
der Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm

Sitzungstermin: Dienstag, 12.04.2011, 
18:00 Uhr

Ort: Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm

Raum: Sitzungszimmer
Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Bericht der Seniorenbetreuerin der Verbandsge-

meinde Nieder-Olm
Monika Braun

2. Bericht über die aktuelle Situation der Kinderta-
gesstätten in der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm
- Krippen/altersgemischte Gruppen
- Hortgruppen
- Betreuende Grundschule

3. Verschiedenes
Ralph Spiegler, Bürgermeister

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de

Essenheim

Haushaltssatzung der Stadt Nieder-Olm
für das Jahr 2011 vom 01.04.2011

Der Stadtrat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Ja-
nuar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 (GVBl. S 57), folgende
Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

1. IM ERGEBNISHAUSHALT
der Gesamtbetrag der Erträge auf 12.268.220,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 16.012.510,00 €
der Jahresüberschuss/-fehlbetrag auf -3.744.290,00 €
Informativ (Nr.31) Jahresergebnis nach Berücksichtigung Sonderposten 
kommunaler Finanzausgleich -1.644.290,00 €

2. IM FINANZHAUSHALT
die ordentlichen Einzahlungen auf 11.414.490,00 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 14.415.890,00 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -3.001.400,00 €

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 €
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0,00 €

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.844.220,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.342.550,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 501.670,00 €

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 2.961.130,00 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 461.400,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 2.499.730,00 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 17.219.840,00 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 17.219.840,00 €
die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr auf 2.961.130,00 €

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen wird festgesetzt auf 0,00 € .

§ 3 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich
Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich auf 0,00 € .

§ 4
Steuersätze

Die Hebesätze der Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
- Grundsteuer A 285 v. H.
- Grundsteuer B 338 v. H.
- Gewerbesteuer nach Ertrag 380 v. H.

Die Hundesteuer beträgt für
den ersten Hund 45,00 €
den zweiten Hund 60,00 €
jeden weiteren Hund 78,00 €
das Halten eines Kampfhundes 372,00 €
für den zweiten Kampfhund 492,00 €
und für jeden weiteren Kampfhund 615,00 €

§ 5
Gebühren und Beiträge

1. Die Weinbergshut wird zu 100 % umgelegt
und beträgt pro 50 m2 0,22 €

2. Die Wegebaubeiträge betragen
Pro 50 m2 0,00 €

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 (Haushaltsvorvorjahr) betrug 53.030.184,32 € . Der vor-
aussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2010 (Haushaltsvorjahr) beträgt 52.374.104,32 €
und bis zum 31.12.2011 (Haushaltsjahr) 50.729.814,32 € .

§ 7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 
Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 3.000,00 € überschritten sind.

§ 8
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 2.000,00 € sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzu-
stellen.

Fortsetzung nächste Seite 
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Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Einwohnerversammlung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, schon jetzt
möchte ich Sie auf die Einwohnerversammlung am

5. Mai 2011 um 19 Uhr
im Saal des Restaurants „Domherrenhof“

aufmerksam machen.
Es stehen folgende Themen an: 
- Bebauung Dorfmitte
- Gestaltung der Ortseingänge
- Bebauungsplan „In den Domherrngärten II“
- Wiederkehrende Beiträge 
- u.a.m.
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor.
Zu gegebener Zeit werden wir die Einladung noch
einmal veröffentlichen. 
Hans-Erich Blodt
Ortsbürgermeister

Öffnungszeiten der Gemeinde -
verwaltung in den Osterferien
Die Gemeindeverwaltung der Ortsgemeinde Essen-
heim ist in der Zeit vom 18. April bis einschließlich
29. April 2011 nur dienstags und donnerstags von
16.30 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.
Essenheim, 04.04.2011
Hans-Erich Blodt
Ortsbürgermeister

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ortsge-
meinde Essenheim ein.
Sitzungstermin: Dienstag,  12. April  2011

20.00 Uhr
Ort: Rathaus der Ortsgemeinde
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
A) Öffentlicher Teil

Beratung und Beschlussfassung
1. Einwohnerfragestunde
2. Änderung der Hauptsatzung
3. Prüfung der Jahresrechnung für das Rech-

nungsjahr 2009 gemäß § 110 GemO in Verbin-
dung mit § 114 GemO

4. Empfehlung an den Gemeinderat
4.1 Zustimmung zur Jahresrechnung für das

Jahr 2009
4.2 über die Entlastung
• des Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Es-

senheim für das Jahr 2009
• der Beigeordneten der Ortsgemeinde Essen-

heim, Frau Weichlein, Herrn Richter und Herrn
Rohde bis 30.06.2009 und der Beigeordneten,
Herrn Schott und Herrn Richter ab 08.09.2009
für das Jahr 2009

4.3 über die Entlastung
• des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde

Nieder-Olm, Herrn Spiegler, für das Jahr 2009

• der Beigeordneten der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm, Herrn Malkmus, Herrn Moschner
und Frau Förster, für das Jahr 2009

5. Baugebiet „In den Domherrngärten II“
a) Festlegung des Plangebietes
b) Einleitung des Umlegungsverfahrens

6. Erschließung des Baugebietes „In den Dom-
herrngärten II“ in der Ortsgemeinde Essenheim
hier: Vergabe der verkehrstechnischen

Ingenieur leistungen (LpH 1-3)
7. Sperrmüllabfuhr im Landkreis Mainz-Bingen

hier: Entscheidung über Sammelsystem
8. Kita Münchhofpforte

hier: Einbau einer Außentür zur orangenen
Gruppe

9. LWL-Verbindung im Bereich der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm durch die Firma inexio, In-
formationstechnologie und Telekommunikation
KGaA, Saarlouis
hier: Trassenkopplung Essenheim/Ober-Olm –

Anschluss an den Telekom-Hauptverteiler
„Am Sendemast“

10. Bebauungsplan „Alten- und Pflegeheim Ober-
Olm“
hier: Frühzeitige Bürgerbeteiligung

11. Dorf- und Geschichtsverein
hier: Verwendung von Zuschussmitteln 

12. Verschiedenes/Informationen
B) Nichtöffentlicher Teil

Beratung und Beschlussfassung
1. Bauanträge
2. Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
3. Verschiedenes
Hans-Erich Blodt
Ortsbürgermeister

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Rechnungsprüfungsausschuss

der Ortsgemeinde 
Klein-Winternheim

Sitzungstermin: Montag, 18. April 2011, 
17:30 Uhr

Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,
55268 Nieder-Olm

Raum: Sitzungszimmer
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlicher Teil:
1. Vergabe der externen Prüfung der Jahresab-

schlüsse der Ortsgemeinde Klein-Winternheim
2008/2009

2. Prüfung des Jahresabschlusses für das Rech-
nungsjahr 2008 gemäß § 110 GemO in Verbin-
dung mit § 114 GemO 

3. Empfehlung an den Ortsgemeinderat;
3.1 Zustimmung zur Feststellung des Jahres-

abschlusses für das Jahr 2008
3.2 Zustimmung zur Entlastung

a) der Ortsbürgermeisterin der Ortsgemein-
de Klein-Winternheim für das Jahr 2008

b) der Beigeordneten der Ortsgemeinde
Klein-Winternheim, Herrn Bugner, Frau
Lopez für das Jahr 2008

3.3 über die Entlastung
a) des Bürgermeisters der Verbandsge-

meinde Nieder-Olm, Herrn Spiegler, für
das Jahr 2008

b) der Beigeordneten der Verbandsgemein-
de Nieder-Olm, Herrn Malkmus, Herrn
Moschner und Frau Förster, für das Jahr
2008

4. Prüfung des Jahresabschlusses für das Rech-
nungsjahr 2009 gemäß § 110 GemO in Verbin-
dung mit § 114 GemO 

5. Empfehlung an den Ortsgemeinderat;
5.1 Zustimmung zur Feststellung des Jahres-

abschlusses für das Jahr 2009
5.2 Zustimmung zur Entlastung

a) der Ortsbürgermeisterin der Ortsgemein-
de Klein-Winternheim für das Jahr 2009

b) der Beigeordneten der Ortsgemeinde
Klein-Winternheim, Herrn Bugner, Frau
Lopez bis 30.06.2009 und der Beigeord-
neten, Herrn Pierzina, Frau Lopez und
Frau Brech ab 24.08.2009 für das Jahr
2009

5.3 über die Entlastung
a) des Bürgermeisters der Verbandsge-

meinde Nieder-Olm, Herrn Spiegler, für
das Jahr 2009

b) der Beigeordneten der Verbandsgemein-
de Nieder-Olm, Herrn Malkmus, Herrn
Moschner und Frau Förster, für das Jahr
2009

Klein-Winternheim

Jugenheim

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt.

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 07.04.2011 bis 20.04.2011 während der Dienststun-
den im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung, Pariser Straße 110, Zimmer 201 , öffentlich aus. 

Nieder-Olm, 01.04.2011

Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister



Die Rechnungsbelege können ab sofort während der
Dienststunden oder nach Vereinbarung bei der Ver-
bandsgemeindekasse (Frau Schuhmann, Tel.:
06136/69155) in digitaler Form eingesehen werden.
Eine Belegprüfung in Papierform ist durch die Ein-
führung der digitalen Archivierung nicht mehr mög-
lich.
Jürgen Fleischmann
Vorsitzender

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58
Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Stadtrat der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Donnerstag, den 14. April 2011,

18.30 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

Nieder-Olm
Ratssaal

Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung 
A. Öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
2. Erschließung des Neubaugebietes ,,Weinberg

IV” in der Stadt Nieder-Olm 
hier: 1. Festlegen des Pflasters nach Bemuste-

rung
2. Festlegen der Straßenbeleuchtungs -

masten
3. Gabionenwand
4. Gestaltung von Pflanzinseln

Beratung und Beschlussfassung
3. Errichtung eines Kreisverkehrsplatzes auf der

Landesstraße 401 "Georg-Taulke-Allee"
hier: Abschluss einer Vereinbarung
Beratung und Beschlussfassung

4. Neubau 3-Gruppen-Kindertagesstätte Am Laus-
hans 11, 55268 Nieder-Olm 
Auftragsvergaben:
a) Trockenbau
b) Schreinerarbeiten
c) Fachplanung Elektro und

Heizung/Lüftung/Sanitär 
Auftragserweiterung der Leistungsphasen 9 

Beratung und Beschlussfassung

Nieder-Olm
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Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Zornheim
für das Jahr 2011 vom 30.03.2011

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 
31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 2. März 2006 (GVBl. S 57), 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

1. IM ERGEBNISHAUSHALT
der Gesamtbetrag der Erträge auf 3.043.760,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 3.327.130,00 €
der Jahresüberschuss/-fehlbetrag auf -283.370,00 €

2. IM FINANZHAUSHALT
die ordentlichen Einzahlungen auf 2.783.160,00 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 2.838.530,00 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -55.370,00 €

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 €
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0,00 €

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 703.100,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2.262.870,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -1.559.770,00 €

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.623.110,00 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 7.970,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.615.140,00 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 5.109.370,00 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 5.109.370,00 €
die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr auf -980.110,00 €

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsmaßnahmen werden in Höhe von
643.000,00 €  veranschlagt. 

§ 3 
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Steuersätze

Die Hebesätze der Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
- Grundsteuer A 285 v. H.
- Grundsteuer B 338 v. H.
- Gewerbesteuer nach Ertrag 350 v. H.

Die Hundesteuer beträgt für
den ersten Hund 30,00 €
den zweiten Hund 42,00 €
jeden weiteren Hund 54,00 €
das Halten eines Kampfhundes 243,00 €
für den zweiten Kampfhund 342,00 €
und für jeden weiteren Kampfhund 441,00 €

§ 5
Gebühren und Beiträge

1. Die Weinbergshut wird zu 100 % umgelegt
und beträgt pro 50 m2 0,19 €

2. Die Wegebaubeiträge betragen 
Pro 50 m2 0,00 €

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 (Haushaltsvorjahr) betrug 17.585.062,61 € . Der vor-
aussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2010 (Haushaltsvorjahr) beträgt 17.198.082,61 €
und bis zum 31.12.2011 (Haushaltsjahr) 16.914.712,61 € .

§ 7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 
Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 5.000 Euro überschritten sind.

§ 8
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 3.000,00 €  sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzu-
stellen.

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 07.04.2011 bis 21.04.2011 während der Dienststun-
den im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung, Pariser Straße 110, Zimmer 202 , öffentlich aus. 

Zornheim, den 30.03.2011 
Gez. Dr. Werner Dahmen, Ortsbürgermeister



5. Neubau 3-Gruppen-Kindertagesstätte Am Laus-
hans 11, 55268 Nieder-Olm
Auftragsvergaben:
a) Schlosserarbeiten
b) Bodenbeläge
c) WC-Trennwände
Beratung und Beschlussfassung

6. Benutzungsordnung der Bücherei der Stadt 
Nieder-Olm
Beratung und Beschlussfassung

7. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. 
§ 94 Abs. 3 GemO Rheinland-Pfalz
Beratung und Beschlussfassung

8. Anträge/Anfragen
a) Antrag 1/2011 der CDU-Fraktion

- Einrichtung eines Beirates für Migration und
Integration in der Stadt Nieder-Olm

Beratung und Beschlussfassung
9. Gründung eines Arbeitskreises Stadtverschöne-

rung
Information

10. Verschiedenes öffentlich
B. Nichtöffentlich
11. Bauanträge/Befreiungen/Bauvoranfragen

Beratung und Beschlussfassung
12. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
13. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
14. Anträge/Anfragen

Beratung und Beschlussfassung
15. Personalangelegenheiten
I Information
16. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung:
N. N.

Jagdgenossenschaft Ober-Olm
Am Dienstag, 19. April 2011 um 20.00 Uhr, findet in
der Straußwirtschaft Bär, Essenheimer Str. die Jah-
reshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Ober-Olm statt.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung von Kassierer und Vorstand
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Verwendung der Jagdpachteinnahmen
7. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind schriftlich bis zum
15.04.2011 beim Vorsitzenden einzureichen.
Jagdgenossenschaft Ober-Olm
Franz Frd. Hembes
Jagdvorsteher

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Gemeindeverwaltung geschlossen
Das Büro der Gemeindeverwaltung Sörgenloch ist
vom 07. bis 14. April 2011 geschlossen. Die Sprech-
stunde des Ortsbürgermeisters findet wie üblich
montags von 17.00 bis 19.00 Uhr statt. 
Sörgenloch, 04.04.2011
Dr. Frieder März, Ortsbürgermeister

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Einladung
Hiermit lade ich Sie zur öffentlich / nichtöffentlichen
Sitzung ein.
Gremium: Gemeinderat
Sitzungstermin: Montag, den 11. April 2011
Sitzungsort: Mehrzweckraum
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Einwohnerfragestunde
3. Präsentation Behindertenbeirat 

Frau Gracia Schade
4. Touristisches Potenzial in der VG
5. Fluglärmbelästigung

• Bildung einer Arbeitsgruppe in der VG
6. Situation Kitas ab Sommer 2011
7. Reparatur Wirtschaftswege
8. Dorfplatz Elsheim
9. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Elsheim – Teil

1“
10. Bebauungsplan „Schulstraße“
11. Spenden
12. Anträge
13. Mitteilungen
14. Verschiedenes 
Nichtöffentlich:
15. Personalangelegenheiten
16. Bauanträge / Bauvoranfragen
17. Grundstücksangelegenheiten
18. Mitteilungen
19. Verschiedenes
gez. Claudia Lörsch
1. Beigeordnete

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
gemeindeverwaltung@zornheim.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch

Ober-Olm

Zornheim
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Nichtamtlicher Teil

Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 19 Uhr
Abendgebet zum Wochenausklang.
So 11 Uhr Eucharistiefeier mitgest.
von „im Gespräch bleiben”, anschl.
Fastenessen im Haus Ritzinger. Mi 
8 Uhr Laudes; 8.30 Uhr Eucharistie-
feier. Do 8.15 Uhr ökumen. Schulgott-
esdienst; 18 Uhr Rosenkranz und
Vesper; 19 Uhr Eucharistiefeier.
Nieder-Olm: Fr 18 Uhr Haltestelle. Sa
15.30 Uhr Eucharistiefeier in ital.
Sprache; 17 Uhr Ökum. Gottesdienst
des Jahrgangs 1941; 18.30 Uhr Buß-
gottesdienst. So 10.45 Uhr Familien-
gottesdienst am Misereorsonntag; 
17 Uhr Kirchenkonzert zugunsten der
Seniorenresidenz. Mo 18 Uhr Halte-
stelle. Di 8.30 Uhr Gottesdienst der
Schule mit Förderschwerpunkt moto-
rische Entwicklung. Di 16.45 Ökum.
Gottesdienst in der Seniorenresidenz.
Mi 18 Uhr Haltestelle. Do 14.30 Uhr
Wort-Gottes-Feier.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 7 Uhr Lau-
des, Schwesternkapelle; 18 Uhr
Kreuzweg u. Vesper, Kirche. Sa 7 Uhr
Laudes (Sk); 18 Uhr Eucharistiefeier in
Essenheim. So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier; 18 Uhr Rosenkranz u. Vesper
(Sk). Mo 7 Uhr Laudes, 18 Uhr Ro-
senkranz und Vesper (beide Sk); 
19 Uhr Jugendausschuss, Haus St.
Valentin. Di 7 Uhr Laudes (Sk); 17.30
Uhr Rosenkranzgebet, 18 Uhr Eucha-
ristiefeier (beide Valentinuskap.). Mi
14 Uhr Eucharistiefeier für ältere u.
kranke Menschen a. d. Pfarrgruppe,
anschl. Einkehrtag der Senioren im
Haus St. Valentin; 16 Uhr Palmstock-
basteln im Haus St. Valentin; 18 Uhr
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr Euchari-
stische Anbetung. Do 7 Uhr Laudes
(Sk); 20.15 Uhr PGR-Sitzung, Haus
St. Martin.
Sörgenloch: So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Di 19 Uhr Bußgottesdienst. Do
16 Uhr Kinderkirche.

Stadecken-Elsheim/Jugenheim: Fr
18.30 Uhr Venite: der etwas andere
Jugendgottesdienst in St. Wallburga,
Elsheim. Sa in Elsheim: 14.30 Uhr
Dankamt anl. der Goldenen Hochzeit
von Rudolf und Hedwig Baumgärtner;
18 Uhr Eucharistiefeier. So 10:30 Uhr
Kinderwortgottesdienst, Elsheim. Mo
6 Uhr „Schritte in den Morgen“, Kryp-
ta Elsheim. Di 6 Uhr „Schritte in den
Morgen“, Krypta Elsheim; 18:30 Uhr
Rosenkranzgebet, Elsheim; 19 Uhr
Bußgottesdienst, Elsheim, anschl.
Beichtgelegenheit bei Pfarrer Winter;
20:00  Uhr Kirchenchorprobe im Haus
Mauritius, Elsheim. Mi 6 Uhr„Schritte
in den Morgen“, Krypta Elsheim; 20
Uhr Gesamtpfarrgemeinderat, Haus
Mauritius Elsheim. Do 6 Uhr „Schritte
in den Morgen“, Krypta Elsheim.
Zornheim: Fr 18 Uhr Rosenkranz. Sa
18 Uhr Eucharistiefeier. So 18 Uhr
Bußgottesdienst. Mi 6 Uhr Früh-
schicht; 18 Uhr Wort-Gottes-Feier. Do
18 Uhr Rosenkranzgebet.
Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingerts-Wichtel. So 10 Uhr
Vorstellungs-Got tesdienst aller Konfir-
manden. Mo 15 Uhr Seniorennach-
mittag „Tanzen im Sitzen”. Di 9-12.30
Uhr Öffnungszeiten Pfarrbüro. Mi 14
Uhr Gemeindestammtisch; 16.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenzentrum,
Raiffeisenstr. 2; 19 Uhr Frauenkreis.
Do 9-12.30 Uhr Öffnungszeiten Pfarr-
büro; 17.30-19 Uhr Konfirmandenun-
terricht.
Jugenheim: Fr 9 Uhr Spielgruppe im
Rathaus; 19 Uhr Turmraummeditation.                                                          
So 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Geiß/Fr.
Greß). Mo im Rathaus: 9 Uhr Spiel-
gruppe, 17 Uhr Singstars, 18 Uhr
Next Generation; 20.15 Uhr Kirchen-
chor im Gemeindehaus Partenheim.
Di 15 Uhr Café Turmhahn im ev. Ge-
meindezentrum; 16.30 Uhr Gottes-
dienst im Franz-Josef-Helferich-Haus;
20 Uhr Kirchenvorstandssitzung. Mi
11 Uhr Krabbelgruppe im Rathaus.
Do 17 Uhr  Konfirmandenunterricht
Gruppe 1; 19.30 Frauengesprächs-
kreis im Gemeindezentrum.

Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di-Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr.
Fr 17 Uhr Pfadfinder Sippe Galadriel
(Mädchen); 17 Uhr (14-tägig n. Ab-
sprache) Pfadfinder Sippe Imladris
(Jungen); 18 Uhr „Haltestelle“, Kathe-
rinenkapelle kath. Kirche; 19.20 Uhr
Führerrunde und Älterenrunde der
Pfadfinder. Sa 17 Uhr ökumen. Got-
tesdienst Jahrg. 1941, kath. Kirche
(Frau Hirschmann). So 10.30 Uhr Tau-
ferinnerungsgot tesdienst mit Abend-
mahl für Kinder und Erw. (Pfr. Stroh),
Fahrdienst nach Anmeldung bis 1.4.
Mo 18 Uhr „Haltestelle“, Katharinenk.;
18 Uhr Pfadfinder Horte Fangorn; 20
Uhr Kirchenchor. Di 11 Uhr Fahrt der
Senioren nach Speyer (Abfahrtszeit
geändert!); 16.45 Uhr ökumen. Got-
tesdienst Seniorenresidenz (Frau Dau-
termann); 17.30 Uhr Pfadfindersippe
Gwalhir. Mi 18 Uhr „Haltestelle“, Kat-
harinenk. Do Konfirmandenstunde: 15
Uhr Gruppe I, 16.15 Uhr Gruppe II, je-
weils im Pfarrsaal, Pariser Str. 44;
17.30 Uhr Pfadfinder Horte Gimli 
(gemischt).
Ober-Olm/Klein-Winternheim: Fr
19.30 Uhr Filmabend, ev. Kirche,
Klein-Winternheim, Referent Pfr. Bau-
nacke. So 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl und Kindergottesdienst,
ev. Kirche, Klein-Winternheim. Di 20
Uhr Ein Lied für „Leib und Seele“, ge-
meinsames Singen, Referentin Ursel
Krämer, Haus Ritzinger, ökum. Frau-
engruppe Klein-Winternheim. Mi 20
Uhr Kirchenvorstandssitzung, Ge-
meindehaus der ev. Kirche Ober-Olm.
Do Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus in Ober-Olm: 15-16.30
Uhr Gruppe I,16.30-18 Uhr Gruppe II;
18 Uhr Sprechstunde von Pfr. Dahmer
im Gemeindehaus in Ober-Olm.
Stadecken-Elsheim: Fr 17.30 Uhr
Speicher im MLH, Jugendtreff. Sa 16
Uhr Stadecken, Konfirmanden-Unter-
richt: Probe für die Vorstellung und
die Konfirmationen. So 10.30 Uhr
Stadecken, Gottesdienst mit Vorstel-
lung der Konfirmandinnen und Konfir-
manden des Jahrganges „KU 2011“.
Di 9-12 Uhr Bürozeit Pfarramt, MLH,

Schulstr. 10, Tel.: 06130/6425; Probe
Selztalspatzen: 15.15-16 Uhr „Mini’s“,
16.15-17 Uhr „Maxi’s“, beide Burg
Stadeck; 17.30-18.15 Uhr Probe Ju-
gendchor, MLH; keine Sprechstunde
Pfarrer Rohmann; 20 Uhr Probe Can-
tare, MLH. Mi 9-12 Uhr Bürozeit Pfar-
ramt, MLH; 17.30 Uhr Speicher im
MLH, Jugendtreff; 20 Uhr Probe Ev.
Kirchenchor Stadecken, Burg Stadeck
Zornheim: Fr 10 Uhr Krabbelkreis II;
15 Uhr Flötengruppe (n. Absprache);
19 Uhr kath. Kirche Ebersheim: Ju-
gendkreuzweg 2011. Sa 10 Uhr Gar-
tenaktion „Der Garten ruft”; 10.15 Uhr
in Ebersheim: Musizierstunde f. Kin-
der v. 4-6 J. (14tägig n. Absprache);
15 Uhr Teestube für Senioren. So
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Wallra-
benstein). Mo 9 Uhr Spielkreis. Di 10
Uhr Frauengesprächskreis; 20 Uhr
Kirchenchor. Mi 10 Uhr Krabbelkreis I;
14-16.30 Uhr Pfarrbürostunde; 16 Uhr
Tanzkreis; 16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 18 Uhr Jugendtreff ab 14
J. Do 9 Uhr Spielkreis; 16 Uhr Club
für Kids (6-10 J.); 19.30 Uhr Konzert
mit Dany Bober „Eine jüdische Zeitrei-
se”.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr.
32, Udenheim; Gottesdienst mit Kin-
der-Gottesdienst „Schatzinsel” (3-10
J.) und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Kreis Junger Erwachsener Di 19.30
Uhr Kontakt Fam. Löffler Tel. 06732-
935365; Krabbelkreis „KrabbelBabbel”
für Eltern mit Kindern von 0-3 J. Kon-
takt A. Neitzel Tel. 06732-9479211; Se-
niorentreff Fr 14.30 Uhr (14-tägig; in
den ungerade Wochen); Biblischer Un-
terricht Fr 17 Uhr; „Teen-Challenge”,
der Kreis für Teenager unter dem Mot-
to „Echt herausfordernd - herausfor-
dernd echt” trifft sich freitags von 19-
21 Uhr. Kontakt: Susanne und Dieter
0171/9350880; Kleingruppen/-Haus-
kreise in Partenheim, Saulheim und
Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veranstal-
tungen nach Absprache. Infos bei Ge-
meinschaftspastor Matthias Löffler, Tel.
06732-62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste

Kunst / Kultur

Konzert zur Passionszeit
in der ev. Laurentiuskirche Wörrstadt
Zu einem besonderen musikalischen
Ereignis lädt der Gesangverein Lieder-
kranz Wörrstadt 1845 e.V. alle interes-
sierten Zuhörer am Samstag, 9. April,
um 19 Uhr in die ev. Laurentius-Kirche
in Wörrstadt ein. 
Zur Besinnung in der Passionszeit
möchten der Traditions-Chor und der
moderne Chor OverCross des Ge-
sangvereins dem Zuhörer ein breit ge-
fächertes Repertoire verschiedener
Chorgattungen nahebringen und auf

die nachfolgende Osterzeit einstim-
men. Im Mittelpunkt des Passionskon-
zertes zum Leiden Jesu Christi stehen
Werke von Johann Sebastian Bach,
Felix Mendelssohn Bartholdy, Anton
Bruckner, Georg Friedrich Händel und
Wolfgang Amadeus Mozart. Es erklin-
gen Choräle, Chor- und Instrumental-
musik, Arien und bekannte Solo-Wer-
ke, in denen die Jesu-Passion be-
trachtet und nachempfunden wird.
Umrahmt wird dieses Konzert von den
Solisten Barbara Arneke (Alt) und José
Romero (Tenor), die - in eindrucksvol-
ler Weise - bekannte Kompositionen,
wie das „Et misericordia“ von J.S.
Bach oder das „Panis angelicus“ von
C. Frank, zu Gehör bringen werden.
Pascal Martiné begleitet das Konzert

an der Stummorgel der Wörrstadter
Kirche. Das Instrumentalensemble
wird Werke von J.S. Bach (Trisonate
für Flöte, Bratsche und Basso conti-
nuo und „Air“) darbieten. Alle weiteren
Informationen unter www.liederkranz-
woerrstadt.de. Kartenvorverkaufstel-
len: Otto’s Reisewelt, Bäckerei Petry,
Lotto/Toto Dexheimer. R.Pü.

KleineKunstbühne

Heino Trusheim: 
„Höhepunkt“
Nagelneues Programm
Sa., 9. April, 20 Uhr
Die Deutschen ordnen gerne: Comedy
zu Comedy und Kabarett zu Kabarett.
Hier ein Stapel, dort ein Stapel.

„Quatsch!“, sagt Trusheim. Er folgt sei-
nen amerikanischen und englischen
Vorbildern und schreitet amüsiert über
die Stapel hinweg. Das gesamte Le-
ben geht durch sein goldenes Mikro-
fon: Sex, Politik, Liebe, Angst und
Fußpflege. Oberhalb oder unterhalb
der Gürtellinie? Beides ist legitim...
Karten: Kleine Kunstbühne, Hintergas-
se 1, Saulheim, Tel. 0 67 32 / 96 23 10
mail: info@kleinekunstbuehne.de
www.kleinekunstbuehne.de Ma. Ke.

Sport

Sichtungstag des 
TSV Gau-Odernheim
Am Sonntag, 17.4., veranstaltet die
Fußballabteilung des TSV Gau-Odern-

Verbandsgemeinde
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heim den jährlichen Sichtungstag. Alle
interessierten und talentierten Fußbal-
ler und Fußballerinnen, die sich einen
Vereinswechsel zu uns vorstellen kön-
nen, um unsere Jugendmannschaften
in der Bezirks- und Kreisliga zu ver-
stärken, laden wir hierzu recht herzlich
ein. Die künftigen A- und B-Junioren
(Jahrgänge 1993-1996) trainieren von
10.30-12 Uhr, die C- und D-Junioren
(Jahrgänge 1997-2000) trainieren von
9-10.30 Uhr. Unsere in der neuen Sai-
son startende Damenmannschaft
(Jahrgang 1994 und älter) trainiert von
10–11.30 Uhr. Die E-Junioren (Jahr-
gang 2001 und 2002) trainieren von 9-
10.30 Uhr, die F-Junioren (Jahrgang
2003 und 2004) von 10.30-12 Uhr und
unsere G-Junioren (Jahrgang 2005
und 2006) von 12-13.30 Uhr. 
Bei Fragen stehen unser Jugendleiter
Frank Bohrmann, Tel. 0 67 33 / 71 23
sowie Sascha Merz, 01 79 / 4 88 20 69
zur Verfügung. Wir bitten vorab um
kurze Anmeldung. Sa. M.

Vereinsleben

Aggression und Gewalt 
in den Medien
Der Austausch von Aggressionen bei
Kindern gehört zum Erziehungsalltag
dazu. Die Formen sind je nach Alter
und Zusammensetzung der Gruppen
der Kinder unterschiedlich. Hinzu
kommen Schilderungen von Gewalt:
von Mobbing an Schulen, Erpressun-
gen, Schlägereien, Mord und Amok-
läufe, die uns immer wieder mit dem
Phänomen der Gewalt konfrontieren.
Außerdem wird durch die ständige Be-
richterstattung in Zeitung, Fernsehen
u. a. Medien die Frage nach dem rech-
ten Umgang mit Aggression und Ge-
walt aufgeworfen.
Termin: Mo., 11. April, 20 Uhr, Sulz-
heim, Jakobusmuschel, 1. Stock,
Pfarrgasse; Referentin: Fr. Dipl. Soz.-
Päd. Martina Brandt. Das Kath. Bil-
dungswerk Rheinhessen lädt alle In-
teressierten zu diesem Vortrag herzlich
ein. Ein Kostenbeitrag wird erhoben.

An dem Abend sollen Ursachen und
Entstehung von Aggression und Ge-
walt bei Kindern aufgezeigt werden.
Dabei werden psychologische, sozio-
logische und gesellschaftliche Ursa-
chen einzeln berücksichtigt. H.B.-J.

„Rheinhessischer 
Pilgertreff“ 
Die Regionalgruppe „Rheinhessen“
der St. Jakobus-Gesellschaft Rhein-
land-Pfalz - Saarland e.V. lädt alle Pil-
ger und Interessierte zum nächsten
‚Rheinhessischen Pilgertreff’ herzlich
ein. Die Teilnehmer können an diesem
Abend Erfahrungen, Gedanken und
Tipps austauschen. Eine erfahrene Pil-
gerin zeigt in einer Bild-Präsentation
einen Ausschnitt der eigenen Pilgerrei-
se auf dem Jakobsweg.Thema "400
km Camino Francès - von Calzada
nach Santiago".
Termin: Freitag, 15.4., 19 Uhr, in der
Mühle 2, in Appenheim. Interessiert?
Dann kommen Sie vorbei. H.B.-J.

Ostereierschießen 
beim SSV Wörrstadt
In diesem Jahr führt der Sportschüt-
zenverein Wörrstadt wieder sein be-
liebtes Ostereierschießen durch. Mit
der Luftpistole, dem Luftgewehr und
dem Lichtgewehr kann jedermann an
den üblichen Tagen (wie 23.4. Oster-
samstag, außer Palmsonntag) von 
11-17 Uhr seine Treffsicherheit unter
Beweis stellen. Vereinswaffen werden
gestellt. 
Spielregeln: Für jeden Schuss ins
Schwarze erhält man ein Osterei. Für
einen getroffenen Zehner gibt es zwei
Ostereier. Das Mindestalter für die Teil-
nahme mit der Luftpistole und dem
Luftgewehr ist 12 Jahre. Mit dem
Lichtgewehr dürfen auch Kinder unter
12 Jahre teilnehmen. 
Auf Ihr Erscheinen im Neuborn freuen
sich die Mitglieder des SSV Wörrstadt.
An den Tagen des Ostereierschießens
entfällt für potentielle Neumitglieder
die Aufnahmegebühr. Je.Kr.

Was sonst noch

NABU Mainz 
und Umgebung
Samstag, 9. April, 5.20 Uhr: Vogeler-
wachen und Sonnenaufgang
Vogelstimmen-Exkursion für Anfänger
Dauer: ca. 2½ h. Danach Frühstück,
organisiert von der Draiser Ortsverwal-
tung. Leitung: Karin von Boeckh - mit
dem Draiser Ortsvorsteher Norbert
Solbach. Treffpunkt: Mainz-Drais,
Carl-Zuckmayer-Str. Ecke Carl-Orff-
Str. (südl. Ecke!); Parken möglich an
den Seiten von beiden Straßen. Bitte
warme Kleidung anziehen! Infos: Tel. 
0 61 31 / 47 69 88. An. Mo.

Kreis-Chorverband Mainz
Am 9.4. bietet der Chorverband eine
Schulung zum Thema Vereinsrecht
und Versicherungen im Chorleben mit
dem Rechtsanwalt Malte Uffeln an. Ort
der Veranstaltung ist Saulheim, Sän-
gerhalle. Beginn um 9 Uhr. De.Zy.

Osterbasar im Waldorf-
kindergarten Knispel
Am 10. April, von 14 bis 17 Uhr, findet
im Waldorfkindergarten in der Oster-
gasse 70a in Saulheim unser beliebter
Osterbasar und Frühlingsmarkt statt.
Alle sind herzlich willkommen. Kaffee
und Kuchen laden dazu ein, sich
gemütlich zusammenzusetzen. Allerlei
Geschenkideen und Handgefertigtes
rund um das Osterfest können Sie an
unserem Frühlingsstand erwerben. Der
blühende Garten lädt zum Spielen für
die Kleinen und zum Verweilen für die
Großen ein. Wissen Sie, was Stockbrot
ist? Falls nicht, kommen Sie einmal vor-
bei, das ist spannend für die Kleinen
und lecker für alle! Am Basteltisch kön-
nen sich Kinder handwerklich betäti-
gen. Wir freuen uns auf Sie. 
Vergessen Sie auch nicht den nächs ten
Vortragstermin: Der Osteopath Christof
Plothe referiert am 14. April um 20 Uhr
zum Thema „Gesund und glücklich“.
Weitere Informationen erhalten Sie auf
unserer Homepage www.waldorf -
kindergarten-knispel.de. Th. Ha.

Wir bitten um Beachtung !

Redaktionsschluss für die Ausgabe am Donnerstag 
nach Ostern - 28. April 2011, KW 17: 
Mittwoch, 20. April 2011, 16.00 Uhr

L 401 bei Nieder-Olm Sanierung 
Haybachbrücke
Aufgrund von Bauarbeiten im Bereich der Haybachbrücke wird es ab der
14. KW für den fließenden Verkehr sowie für Fußgänger zu Verkehrsbe-
einträchtigungen/Behinderungen zwischen Nieder-Olm und Klein-
Winternheim kommen.  Die maximale Fahrbahnbreite im Bereich der Bau-
stelle wird voraussichtlich 2,75 m nicht überschreiten.  Der Verkehr wird
einspurig per Lichtsignalanlage gelenkt.
Es wird darauf hingewiesen, dass für die Radfahrer eine geänderte 
Verkehrsführung erfolgt. Wir bitten auf entsprechende Beschilderung VZ
für die Radfahrer zu achten (Gelbes Schild mit Fahrradsymbol).
Während der Bauphase, die etwa 5 Monate andauern wird, ist der Fuß-
und Radweg in beide Richtungen für Fußgänger (Jogger) voll gesperrt.
Ausweichmöglichkeiten sind über die Straße und Wege „Zum Wiesen-
grund, Mühlweg, Becherweg“ wieder in Richtung Pariser Straße gegeben.
Verbandsgemeindeverwaltung
Fachbereich Umwelt und Verkehr

Vergünstigt ins Freibad 
mit Mehrfachkarten
Das bislang schöne Aprilwetter lässt die Hoffnung auf eine gute und 
baldige Freibadsaison im Nieder-Olmer Rheinhessen-Bad wachsen.
Wenn alles glatt läuft, könnte das Bad bereits in einem guten Monat 
seine Pforten öffnen. Der Verkauf von vergünstigten Mehrfachkarten star-
tet allerdings bereits schon jetzt, wie die Verbandsgemeindeverwaltung
mitteilt. 
Die Mehrfachkarten gibt es in verschiedenen Stückelungen, die preisliche
Vorteile von bis zu über 36 Prozent ermöglichen. Eine Zehnerkarte kostet
zum Beispiel 22 Euro. Die 25er-Karte gibt es für 49,50 Euro und die 40er-
Karte für nur günstige 71,50 Euro. 
Mit der Rheinhessen-Bad-Geldwertkarte lässt sich außerdem zusätzlich
Geld sparen. Wer seine Geldwertkarte etwa mit 50 EUR auflädt, bekommt
einen Gegenwert von 52,50 Euro und damit 5 % zusätzliches Guthaben.
Bei 100 Euro werden sogar 10 % zusätzlich gutgeschrieben und insge-
samt sind Boni bis zu 20 % möglich.
Doppelt und dreifach sparen können übrigens Besitzer der EWR-Sparkar-
te. Sie erhalten 10 % Rabatt auf alle 25er- und 40er-Karten sowie auf die
Aufladung von 250 Euro und 500 Euro Geldwertkarten .
Die Freibadtickets sind ab sofort an der Kasse des Rheinhessen-Bades
erhältlich. Infos auch telefonisch unter 06136 6462. G.F.

„Literarischer Musikabend“ im Ratssaal

Am Samstag, 7. Mai um 19 Uhr,
findet im Rathaus der Stadt Nie-
der-Olm ein „Literarischer Musik -
abend“ statt. Musik und Literatur
aus verschiedenen Epochen 
werden vom Musikensemble
„rheinhessenKlassik“  und einem
Rezitator zu Gehör gebracht. Ge-
dichte, Kurzgeschichten und Mu-
sik folgen im Wechsel, sodass
der Abend recht kurzweilig bleibt.
Die Interpreten des Abends sind: Marta Waluga (Klavier), Saskia Tielsch
(Querflöte), Sven Haas (Konzertgitarre) und Joachim Raczek (Violine). 
Die Literatur liest Gerd Nikolay. Der Eintritt beträgt 12 € .
Karten sind im Vorverkauf an der Information im Rathaus der Verbands-
gemeinde Nieder-Olm erhältlich. G.F.
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Informationsabend zur
gesetzlichen Betreuung
Der Betreuungsverein der Lebenshilfe
veranstaltet am 7.4. um 19 Uhr einen
Informationsabend zur gesetzlichen
Betreuung. Insbesondere wird es dar-
um gehen, wann eine Betreuung ein-
gerichtet und wer als Betreuer einge-
setzt wird, die Einflussmöglichkeiten
der Betroffenen sowie die Pflichten
des Betreuers und wie dieser kontrol-
liert wird. Ebenso wird Raum für weite-
re Fragen sein. Die Veranstaltung fin-
det statt in den Geschäftsräumen des
Betreuungsvereins der Lebenshilfe,
Kurt-Schumacher-Str. 41 B, Mainz-
Gonsenheim. Bei Interesse bitten wir
um eine Anmeldung unter Tel:
06131/337007; Fax: 06131/337009
oder Email: btv@btv-lebenshilfe.de.

Sa.Ob.

Vortrag 
„Leistungen der Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminderung“
Über „Leistungen der Grundsicherung
im Alter und bei Erwerbsminderung“
informieren der Seniorenbeirat der
Kreisverwaltung Mainz-Bingen ge-
meinsam mit dem Geschäftsbereich
„Jugend und Soziales“. Der Vortrag
findet statt am Donnerstag, 14. April,
um 14 Uhr in der Kreisverwaltung
Mainz-Bingen, Ingelheim/Rhein, Ge-
org-Rückert-Str. 11, Raum 10 (EG).
Referent ist Frank Alsdorf, Leiter des
Fachbereichs „Soziales“ der Kreisver-
waltung Mainz-Bingen.
Um eine telefonische Anmeldung unter
06132/787-3020 (Wolfgang Jung) oder
per E-Mail: jung.wolfgang@mainz-bin-
gen.de wird gebeten. Eine Gebühr
wird nicht erhoben. Zö.

Sprechstunde 
des Beirates für Migration
und Integration
Die nächste Sprechstunde des Beira-
tes für Migration und Integration des
Landkreises Mainz-Bingen findet am
Donnerstag, 14. April, von 17-18 Uhr
in der Kreisverwaltung Mainz-Bingen,
Georg-Rückert-Straße 11, 55218 In-
gelheim in Raum 050 (EG) statt. Das
Mitglied des Beirates, Giuseppe 
Ceresa, wird anwesend sein. Während
der Sprechzeit ist er telefonisch er-
reichbar unter 06132/787-1072. Zö.

Infoabend der Nieder-
Ramstädter Diakonie (NRD)
Am 14. April um 18 Uhr stellen sich die
verschiedenen Bereiche bei einem In-
foabend vor. Die ambulanten Dienste
berichten über den Familienentlasten-
den Dienst und das ambulant unter-
stützte Wohnen. Die Rheinhessen-
Werkstatt stellt sich mit ihrem Berufs-
bildungsbereich und den verschiede-
nen Arbeitsbereichen vor. Die zwei Ta-
gesstätten in Jugenheim und Wallert-
heim, die Menschen mit schwerer Be-

hinderung eine Tagesstruktur bieten,
werden ebenso wie die Wohnverbünde
in Jugenheim, Mainz, Wörrstadt und
Wallertheim, über ihre Angebote infor-
mieren. Die Veranstaltung findet statt
im Festsaal des Franz-Josef-Helferich
Hauses, Bahnhofstraße 45 in Jugen-
heim.
Kontakt: Dorothea.Theisen@nrd-on-
line.de, Tel. 06130-92923808. Do.Th.

Gesund und Glücklich
Leben in einer herausfordernden Zeit
Zu diesem Thema referiert Cristof 
Plothe am 14. April um 20 Uhr im Wal-
dorfkindergarten Knispel in Saulheim,
Ostergasse 70a. Gesundheit kann
man definieren, als ein Übergewicht
von gesundheitsförderlichen Faktoren
über Belastenden. Doch welche The-
men wirklich relevant sind ist in der
heutigen Informationswelt immer
schwieriger zu entscheiden. Zu viele
Meinungen für Eltern schwirren in der
Gegenwart durch Bücher, Journale
und das Internet. Der Vortrag des
Abends stellt einen Versuch einer
Klärung durch das Dickicht der Theori-
en aufgrund von 20 Jahren Erfahrung
im Umgang mit kleinen Patienten.
Christof Plothe stellt seine Interpretati-
on der Bedeutung der Ernährung, un-
serer Schwangerschaft, unserer Ge-
burt, psychischen Faktoren, der Um-
welt Natur, Zahnmaterialien, Elektro -
smog, etc. vor. Ein kleiner Ratgeber für
eine gesunde Lebensweise in einer
herausfordernden Zeit.
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter Tel. 06732-934133 oder unserer
Homepage www.waldorfkindergarten-
knispel.de. Th.Ha.

Pfarrgruppe Nieder-Olm, Sörgen-
loch und Zornheim
Tagesausflug
Im Rahmen der Aktion „40 +“ lädt die
Pfarrgruppe am Sonntag, 17. April,
recht herzlich zu einer Tagesfahrt in die

rheinhessische Kirchengeschichte ein.
Ziel dieser Fahrt ist zum einen das 
Kloster Disibodenberg am Zusammen-
fluss von Nahe und Glan - hier hat Hil-
degard von Bingen lange gelebt - und
zum anderen die Kirche in Bechtheim,
die dem heiligen Lambertus geweiht
ist und schon im Mittelalter so man-
chen Pilger angezogen hat. Der Zeit-
rahmen dieser Tagesfahrt ist von ca.
13.30 Uhr bis 19.30 Uhr vorgesehen.
Im Bus sind noch Plätze frei, die gerne
besetzt werden können. 
Anmeldungen bei:  Volker Rosch, Tel.
06136/954274. V.R.

Müllentsorgung zu Ostern 
Wegen der Osterfeiertage verschieben
sich die Abfuhrtermine der Müllabfuhr.
Der Karfreitag wird am Ostersamstag
nachgefahren. Durch den Ostermon-
tag verschieben sich die Entsorgungs-
termine in der gesamten Woche um je-
weils einen Tag nach hinten. Der letzte
Abfuhrtag ist Samstag. Die genauen
Abfuhrtermine für die jeweiligen Orts-
gemeinden stehen im Abfallkalender
2011 oder im Internet unter www.awb-
mainz-bingen.de, Rubrik: Abfallentsor-
gung. Am Karfreitag haben alle Entsor-
gungsanlagen geschlossen, der Wert-
stoffhof  in Welgesheim (Firma Veolia)
ist auch am Ostersamstag geschlos-
sen. Alle weiteren Wertstoffhöfe und
Grünschnittsammelstellen des Land-
kreises Mainz-Bingen sind am Oster-
samstag wie gewohnt von 10-18 Uhr
geöffnet. Am Ostersamstag öffnen das
Entsorgungszentrum Budenheim von
9-13 Uhr und das Humuswerk Essen-
heim von 8-12 Uhr. Weitere Informatio-
nen gibt die Abfallberatung unter Tele-
fon 06132/7877080. U.Po.

Fahrt zum 
NATO-Musikfestival
Der Seniorenbeirat bietet in Kooperati-
on mit der Kreisvolkshochschule am
11. Juni eine Fahrt zum NATO-Musik-
festival nach Kaiserslautern an. Neben
Militärbands aus aller Welt mit traditio-
neller Militärmusik und Showbandein-
lagen ist als Ehrengast die Mannhei-
mer Sängerin Joy Fleming zu hören.
Anmeldung und Information bei der
Kreisvolkshochschule unter Telefon
06132/7877102. kvhs

Hallo Zeltlagerfreunde
Betreuer/innen gesucht
Auch in diesem Jahr veranstaltet die
Kath. Jugend Nieder-Olm ein Kinder-
und Jugendzeltlager . An dieser Frei-
zeit nehmen ca. 85 Kinder und Ju-
gendliche im Alter zwischen 8-15 Jah-

ren teil. In diesem Jahr wollen wir in
der Zeit vom 17.-30.7. unsere Zelte in
Ernzen/Eifel aufbauen. Für diese Frei-
zeit suchen wir noch dringend Betreu-
er und Betreuerinen. Ihr solltet minde-
stens 16 Jahre alt sein und Spaß bei
der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen haben. Informationen gibt es bei
Stefan Stauder unter Tel. 0176/
20787120 oder auch per mail bei:
staudi@gmx.de. E.D.D.

Gastfamilien gesucht
Die Schüler der Deutsche Schule Me-
dellín/Kolumbien wollen sich ab Sep-
tember 2012 unser Land genauer an-
schauen. Dazu sucht die Deutsche
Schule Familien, die neugierig und of-
fen sind, einen lateinamerikanischen
Jugendlichen (15-17 Jahre alt) als
„Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Die ko-
lumbianischen Jugendlichen lernen
Deutsch als Fremdsprache, so dass
eine Grund-Kommunikation gewähr-
leistet ist. Da das Programm auf eine
schulische Initiative zurückgeht, ist es
für Ihr „kolumbianisches Kind auf Zeit“
verpflichtend, das zu Ihrer Wohnung
nächstliegende Gymnasium oder 
Realschule zu besuchen bzw. die
Schule, die Ihre eigenen Kinder besu-
chen. Schließlich soll der Aufenthalt
auch eine fruchtbare Vorbereitung auf
eine Sprachprüfung sein. Der Aufent-
halt bei Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, 21. Januar, bis zum Sonntag, 
15. Juli 2012. Wenn Ihre Kinder Ko-
lumbien entdecken möchten, laden wir
sie ein an einem Gegenbesuch teilzu-
nehmen. Für Fragen und weitere Infos
kontaktieren Sie bitte das Humboldte-
um e.V., die internationale Servicestel-
le für Auslandsschulen, Ute Borger, Te-
lefon 0711-2221401, Fax 0711-
2221402, E-mail: ute.borger@hum -
boldteum.com. U.Bo.

Auszug aus dem neuen
Schornsteinfeger-
Handwerksgesetz
Die Schornsteinfegerinnung Rheinhes-
sen informiert!
Frage: Müssen Verträge für Schorn-
steinfegerarbeiten (Kehr- und Mess-
tätigkeiten) abgeschlossen werden?
Antwort: Nein, es müssen keine Ver-
träge abgeschossen werden. Dies ge-
schieht bis Ende 2012 auf freiwilliger
Basis. 
Wenn Sie bisher mit Ihrem zuständi-
gen Bezirksschornsteinfegermeister
zufrieden waren, wird er gerne auch
weiterhin für Sie tätig sein. Ab
1.1.2013 müssen Sie ihn dann aber
beauftragen. Dies kann jedoch nach
wie vor auch mündlich geschehen.
Zurzeit haben Sie noch die Möglich-
keit, einen zugelassenen EU-Schorn-
steinfegerbetrieb für die laufenden
Kehr- und Messtätigkeiten zu beauf-
tragen. Ab dem 1.1.2013 ist es dann
auch jedem deutschen Schornsteinfe-
gerbetrieb möglich, für Sie tätig zu
werden.
Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen je-
derzeit gerne zur Verfügung.
Hermann Müller, Obermeister der
Schornsteinfegerinnung Rheinhessen,
Tel. 06703/4945. He.Mü.

Sport

Spvgg - Jugendfußball  
Ergebnisse: 
D-Jug. Nachholspiel: SV Ober-Olm/
Essenheim – TSVgg Stadecken –Els-

Essenheim

Hand in Hand WERK aus Rheinhessen
Planung � Angebot � Ausführung � Abrechnung
Aus einer Hand zum Festpreis mit Garantie!

INNENAUSBAU - TROCKENBAU - LADENBAU - SCHREINER*
RAUMAUSSTATTUNG - FLIESEN - NATURSTEINVERLEGUNG
SANITÄR* - HEIZUNG*- ELEKTROINSTALLATION*

GARDNER GRUPPE mit *Partnerbetrieben RHH Tel. 06732 933043
Besuchen Sie unsere Ausstellung MZ Tel. 06131 998564
und prüfen Sie unsere Referenzen!
www.fliesen-gardner.de info@fliesen-gardner.de

Spvgg - Abt. Tischtennis
Tischtennis-Mini-Meisterschaften

Strahlende Gesich-
ter der Teilnehmer
bei der Siegereh-
rung der Tischten-
nis-Mini-Meister-
schaften der Spvgg
Essenheim. 
Die Minis zeigten in
drei Altersklassen
manch sehenswer-
ten Ballwechsel. Es
war eine gelungene
Veranstaltung, freu-
ten sich die Verant-
wortlichen. Für die Bestplatzierten gilt es nun, sich beim Kreisentscheid
am 8. Mai in Ingelheim für die nächste Runde zu qualifizieren.

Foto/Text: Wo.Wa.


